
VI 	 Vorwort 

Als Vorstandsmitglied der Deutschen Bibliothek Helsinki Vorstands-
vorsitzender des Finnischen DAAD Vereins sowie als aktives Mit-
glied in vielen unterschiedlichen Institutionen hat er über Jahrzehnte 
jene solide gesellschaftliche Basis mitgestaltet, auf der die Germani-
stik in Finnland heute aufbauen kann. 

Nur mit Hilfe engagierter Wissenschaftler und Germanisten wie 
Professor Lenk ist es uns als Vertreter der deutschsprachigen Län-
der, Deutschlands, der Schweiz und Österreichs, möglich, unser 
gemeinsames Ziel, nämlich die Förderung unserer gemeinsamen 
Sprache und Landeskunde in Finnland zu verwirklichen. 

Wir danken Professor Dr. Hartmut Lenk aufrichtig für seine für die 
deutsche Sprache so wichtige Arbeit und wünschen ihm und seiner 
Familie auch in der Zukunft alles Gute. 

Ad multos annos! 
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Anja Zobrist Rentenaar, 
Botschafterin der Schweizerischen Eidgenossenschaft 

Konrad Arz von Straussenburg, 
Botschafter der Bundesrepublik Deutschland 

Maximilian Hennig, 
Botschafter der Republik Österreich 
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Autorenverzeichnis ................................................................ 591 	 Hartmut Lenk - 
eine germanistische Karriere in Helsinki 

Als Germanist an der Universität Helsinki hat sich Hartmut Lenk ei-
nen Namen gemacht. Durch sein langjähriges internationales Enga-
gement und die Vielzahl seiner beeindruckenden Publikationen hat 
er nicht nur das Ansehen der Helsinkier Germanistik, sondern das 
der gesamten Universität gefördert. Bezüglich seiner sprachwissen-
schaftlichen Arbeiten dürften zwei Eigenschaften besonders hervor-
zuheben sein: das ständige Bemühen um eine gründliche empiri-
sche Absicherung der Ergebnisse und die grundsätzliche Orientie-
rung an den Größen ‚Text' und ‚Diskurs'. Die untersuchten sprach-
lichen Einheiten werden immer in ihrem kommunikativen Zusam-
menhang wahrgenommen, ob es nun um mediensprachliche Phä-
nomene, um formelhafte Ausdrücke oder um den Einsatz von Perso-
nennamen geht. 


